
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe
„Lebenswerte Stadt Köln – Stadtgespräche im DOMFORUM“

Montag, 25. September 2023, 19.30 – 22.00 Uhr

V.i.S.d.P. : Köln kann auch anders, c/o Frank Deja, Pionierstraße 5, 50735 Köln

„Köln ist ein Gefühl“ – mit diesem Motto wirbt die stadteigene KölnTourismus GmbH 
für  Besuche unserer Stadt. Zahlreiche Kölnerinnen und Kölner aber gewinnen den Eindruck,
immer mehr Besucher glaubten, sie kämen hier zum „Ballermann am Rhein“.

Woher kommt das offenbar weit über unsere Grenzen hinaus verbreitete Gefühl, in Köln
könne man sich alles erlauben und ungehemmt die Sau rauslassen? Wo verläuft die Grenze
zwischen Toleranz, auf die wir in Köln mit Recht stolz sind, und Gleichgültigkeit? Nach  welchen
Richtlinien agiert das Ordnungsamt? Decken die Einnahmen aus der Überlassung öffentlicher
Flächen an private kommerzielle Veranstalter die Kosten (Beseitigung der Hinterlassen -
schaften durch die AWB, Notfalleinsätze etc.)? Welchen Einfluss haben Köln-Tourismus -
werbung und Köln-Berichterstattung auf die Entwicklung? Wie können Karnevals akteure, 
die Gastronomie, Klubbetreiber und Musik- bzw. Festival-Veranstalter zeigen, dass „Köln auch
anders feiern kann“? Und welche Unterstützung wünschen sie sich dabei von der Stadt?

Diese und andere Fragen möchten „Köln kann auch anders“ und das Katholische Bildungs-
werk mit folgenden Expertinnen und Experten besprechen:
• Dr. Jürgen Amann (Geschäftsführer der KölnTourismus GmbH)
•Maike Block (Geschäftsführerin der IG Gastro)
• Christoph Kuckelkorn (Präsident des Festkomitees Kölner Karneval)
• Elke Kuhlen (Geschäftsführerin der c/o pop)
• Bernd Petelkau (Vorsitzender des Ausschusses Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen)
• Paulina Rduch (stellvertretende Vorsitzende der Klubkomm)
Moderation: Charlotte Grieser

Wir freuen uns auf eine hoffentlich anregende Diskussion über Leben in Köln im Spannungs -
feld zwischen willkommener Feierfreude und nervenden Junggesellenabschieden, kreativem
Brauchtum und pöbelnden Sauftouristen, Musikkultur und reinem Kommerz. Damit Köln ein
„Sehnsuchtsort für schönes Feiern“ bleibt.

Zwischen Feiern, Brauchtum und Leben in Köln

Köln Du bist ein Gefühl! 
Aber welches?


